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In diesem Seminar betrachten und analysieren wir Akteure, Themen, Kanäle und Strukturen der welt-

weiten, grenzüberschreitenden Kommunikation. Im Mittelpunkt steht dabei der Auslandsrundfunk 

(Hörfunk und Fernsehen) bzw. seine neueren technischen Ausformungen (Internet, soziale Netzwerke 

etc.) und ihre diversen, systemabhängigen Funktionen (Information, Demokratisierung, Propaganda, 

Public Diplomacy usw.). 

 

Oliver Zöllner ist Professor für Media Marketing and Research an der Hochschule der Medien Stutt-

gart sowie Honorarprofessor an der Heinrich-Heine-Universität. Von 1997 bis 2004 war er Leiter der 

Markt- und Medienforschungsabteilung der Deutschen Welle. Zöllner studierte Publizistik- und 

Kommunikationswissenschaft an den Universitäten Bochum, Wien und Salzburg und wurde 1996 mit 

einer Studie über den britischen Militärrundfunk BFBS promoviert. 

 

 

 

 

 kritische Analyse des bisherigen Forschungsstandes 

 systematische Sammlung von Forschungsdesiderata 
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 Anmeldung über HISLSF (https://lsf.verwaltung.uni-duesseldorf.de) 

 nach Teilnahmebestätigung Anwesenheit beim ersten Seminartermin (Fehlen führt zum Verlust 

des Seminarplatzes!) 

 Falls trotz Teilnahmebestätigung kein Interesse mehr am Besuch des Seminars besteht, melden Sie 

sich über LSF bitte umgehend ab! 

 Bitte prüfen Sie in den ersten beiden Vorlesungswochen regelmäßig über HISLSF, ob Sie einen 

Seminarplatz als Nachrücker über die Warteliste erhalten haben! 

Anforderungen zur Teilnahme am Seminar 

Organisatorische Hinweise 
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 regelmäßige und aktive Teilnahme (Nacharbeit bei Versäumen eines Termins, bei Versäu-

men von mehr als einem Termin wird kein BN ausgestellt) 

 Referat (Gliederung und Literaturliste zum gewählten Thema muss jeweils eine Woche vor dem 

Referatstermin vorliegen.) 

 nur für AP: Hausarbeit (Umfang: 15 Seiten) 

 

 

 

 

 
16.04.2010 Einführung 

07.05.2010 Theorie 

14.05.2010 Theorie 

28.05.2010 Theorie 

04.06.2010 Theorie, Praxis-Workshop 

02.07.2010 Theorie, Praxis-Workshop 

16.07.2010 Fazit 

 

 

 

 
 

Weitere Informationen finden Sie auf folgender Website: 

http://www-public.rz.uni-duesseldorf.de/~olzoe001/uni-ddorf_ss2010.html 

 

 

 

 
Für Fragen steht Dr. Katharina Hellwig (hellwig@uni-duesseldorf.de) donnerstags zwischen 14 und 

16 Uhr in Raum 23.31.06.21 gerne zur Verfügung. Um Anmeldung per E-Mail wird gebeten. 

 

Prof. Dr. Oliver Zöllner ist für inhaltliche Fragen per E-Mail (oliver.zoellner@uni-duesseldorf.de) zu 

erreichen. 

Anforderungen für Beteiligungsnachweis und Abschlussprüfung 

Termine 

Internetplattform 

Ansprechperson 


